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Vernehmlassung zu «Revision der Stundentafeln der Volksschule» 

 

Bitte kreuzen Sie Ihre Antwort an, indem Sie auf das Kästchen klicken. Für allfällige Kommentare 

steht Ihnen das entsprechende Feld zur Verfügung. Besten Dank für Ihre Teilnahme. 

 

Gemeinde: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Organisation: GRÜNE Uri 

 

A.   Allgemein 

 

1. Wie beurteilen Sie die Revision der Stundentafeln im Allgemeinen? 

 

Kommentar: 

Die GRÜNEN Uri begrüssen die Revision der bestehenden Stundentafel mit der Ausrichtung auf 

eine erhöhte Flexibilität und der Aufwertung des selbstorganisierten Lernens. So wird den 

überfachlichen Kompetenzen die notwendige Bedeutung zugeteilt.  

Dass der Italienisch-Unterricht zukünftig besser in die Stundentafel integriert werden kann, 

erachten die GRÜNEN Uri als relevante Änderung, die den Lernenden ermöglicht, dieses Fach im 

Rahmen ihres regulären Stundenplans zu absolvieren. 

Mit dem Vorschlag, das Fach Französisch während der gesamten Oberstufe für alle obligatorisch 

zu erklären, sind die GRÜNEN Uri einverstanden. In anderen Kantonen der Schweiz ist dies 

gängige Praxis, die sich bewährt.  

 

2. Sind die Bestimmungen klar und verständlich? 

 

☒     Ja     ☐     Nein 

 

Kommentar: 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

 

B.   Spezifische Fragen 

 

3. Ist für Sie die Revision der Stundentafeln unter den im Bericht aufgezeigten Voraussetzungen 

nachvollziehbar? 

 

☒     Ja     ☐     Nein 

 

Kommentar: 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
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4. Sind sie damit einverstanden, 

• dass die Unterrichtszeit nicht mehr in Lektionen, sondern in Minuten angegeben wird? 

 

☒     Ja     ☐     Nein 

 

Kommentar: 

 Diese Umsetzungsform wird aus Sicht der GRÜNEN Uri begrüsst, da sie grössere Flexibilität 

bei der Gestaltung des Unterrichts zulässt.  

 

• dass die Fachlektion durch die Individuelle Lernzeit ersetzt wird? 

 

☒     Ja     ☐     Nein 

 

Kommentar: 

Dies ist aus Sicht der GRÜNEN Uri eine zeitgemässe Anpassung, welche bereits in anderen 

Kantonen erprobt ist und den heutigen Lernformen Rechnung trägt.  

 

• dass mehr Lernzeit für das selbstorganisierte Lernen (SOL) geschaffen wird? 

 

☒     Ja     ☐     Nein 

 

Kommentar: 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

 

• dass Italienisch als Wahlfach ab der 5. Klasse während der Gefässe für SOL angeboten wird? 

 

☒     Ja     ☐     Nein 

 

Kommentar: 

Die GRÜNEN Uri werten diese Anpassung als wichtig. Bei der heutigen Umsetzung erachten 

es Lernende als unattraktiv, das Fach Italienisch zu besuchen, da dies ausserhalb des 

regulären Stundenplans angeboten wird.  

 

• dass für den Religionsunterricht der römisch-katholischen Landeskirche in allen Schuljahren 

neu 45 Minuten pro Woche zur Verfügung stehen? 

 

☐     Ja     ☒     Nein 

 

Kommentar: 

Die GRÜNEN Uri schlagen vor, den konfessionellen Religionsunterricht als Wahlfach zu 

definieren.  

Der Glaube gehört zu den besonders schützenswerten Daten. Mit der Umsetzung des 

Wahlfachs müssen Eltern ihre Religion gegenüber der Schule nicht offenlegen.  
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Nicht alle Lernenden besuchen den katholischen Religionsunterrricht. Daher ist die Definition 

des Fachs als Wahlfach die passende Umsetzungsform. 

 

5. Wie soll mit dem Französischunterricht in der 3. Oberstufe umgangen werden: 

• für alle obligatorisch? 

 

☒     Ja     ☐     Nein 

 

Kommentar: 

Diese Anpassung wird als wichtig erachtet, um eine Annäherung an die Sprachstrategie der 

EDK zu erreichen, da der Kanton Uri diese mit der aktuellen Umsetzung nicht einhält.  

 

• für alle Wahlfach? 

 

☐     Ja     ☒     Nein 

 

Kommentar: 

Aktuell führt die Möglichkeit des Wahlfachs Französisch zur Abwahl des Fachs. Die Lernenden 

sind sich der Konsequenz der Abwahl oft nicht bewusst. Bei weiterführenden Ausbildungen 

kann die kurze Dauer des Besuchs von Französisch-Unterricht negative Folgen haben.  

 

• obligatorisch im Niveau A und Wahlfach im Niveau B? 

 

☐     Ja     ☒     Nein 

 

Kommentar: 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

 

C.   Bemerkungen zu weiteren Punkten 

 

Kommentar: 

 

 


